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Sprechen Sie vor oder schreiben Sie an

JOHNSON
! 621 sfidüche

i Douglat 1760
ß J. B. Gallatin,

y KaOBGaCarCCCt

Seht die grosse

Ciieyenne Frontier Days
.JBSiEEUSflBBH

"Wild West Show"

Rourke Ball Park

jeden Nachmittag um 2 Uhr

Eintritt:

25c, 50c, 75c und $1.00

l
Feinste Schneiderarfcelt Reinigen

Harry, Allgemeiner Modeschnaider
202 j!'toialt itltptftn: Sie 3666

10. tsnt trnct)Ctr. Cffiaha, 9lcd.
- HARRY HOFNER, Besitzer

HUGO F. BILZ' BAR
1324 DOUGLAS STRASSE
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Fmilienbedarf geNeferr:

Süd)maha Wm. Jetter,
i5Q2 Wrr., Tel. Soxth 868.
Omah Huga F. 5BUj, 1324
Douglas Str., Tel. 2., 1542.
JETTER BREWINS C0,, ln
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Zimmer gesucht. Junger Mann

sucht reinliches Zimmer bei einer
deutschungarischen Familie, cvcntuels
mit Board. Womöglich imweit den

Union Pacific Eisenbahn-Werkstä- t.

teu. Adresse: S. Weisner, Mascki
nenwerkstatt, Union Pacific Ny.,
Omaha. '

Verlangt Tüchtiges Mädchen für
allgemeine Hausarbeit. Nachzu

fragen in Nr. 602 nördl. 1. Str.
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Klausel zu lachen, welche voih't"
wie die Prehfreiheit und. da ;

tungkgeschiift im allgemeinen ,v

guliere sind. Aber kein "'
laelches den Spott kzcraussorcer
kann ordentlich durchgeführt werder

.?M erilrr i'inie ist die Berjl'
gung, dak die tteschustvuehelmi'.il
einer Zeitung zwei Mal jährlich
publiziert werden sollen. Schwiisoei
und Betnirt Tip SSi'rküauna hat
der Kongrrh niemals in regulärer
We,,e ongeriomnien. Ter onstülnst!'1'
Tbeil der Viilili'itätsttauiel wurde

iii der Konn'renj" eingefügt. Tie
Mvct im allgemeinen willen viel
leicht nickt reckt, was in der Kon
fcrenz" bedeutet. Eine Bill in der
Konferenz amendieren. bedeutet, das;
naclidem die Borlage beide Häuser

pa',ert hat und der Wortlaut, wie
rom Haus anacnommen. inl Senat
geänrert worden ist, oder umge
kl'brt. d'ö ö'ill I'IIII'M au drei Mit
gliedern beider Häuser bestehenden
,Uom,te utrwieseu wiro, mik oer
Auktraae. di, Tisfercncn auSzualci
chen. In diesem besonderen Falle
einigten sich diese sechs Repraen
tauten und Senator?, die Bestim-nnm- g

bezüglich Affidai'its und Pub
likation von Aktien Obligationen.
Zirkulation n. s. w. der Bill einzu

fügen. Tiefe Bestimmung wurde in
keinem der beiden Hänser berathen
und schlüpfte" mit durch.

Tcr Kongress ging entweder zu
weit oder nickt weit acnua. Wenn
der Kongreh ein Interesse daran
bat, wer einer Zeitung (Mio leiht
für secks Vront oder um deren

Meinung zu beeinflussen, sollte er
ein uoei) grüneres nrerej?c sur oie
Q'urtnn hsit OiiittrtÄfnCrt sirtftn
kU)jtll 1U )ILUUjValL lfUVI.ll v.- -

tuut deshalb nickt eine Bestimmung
annehmen, dass alle Zeitungen, die
. , 1 L . ?. "" jf. 1 sX v.S.M n.vt.IIIU l III J)lU,l.l OUJUll UUIL III VUiUl

Schrift, welche das Postdepartement
für gross genug hält, gedruckt sind,
von der Beförderung durch die
Post ausgeschlossen sein sollen? Wa-

rum nicht eine Verfügung anneh-

men, dafz alle Zeitungen, die Jlln
strationen bringen oder die keine

Illustrationen enthalten. ausaescklos
ien sein, sollen? Ties find recht cmstkj

s: v or..r.rr...:iiTiuiiiii, uu uii Hiuiiumii:u uxi
Landonkel im 02. !

' Kongreh cntgan
gen sind."

Heirathsgcfuchc.
Zwei wohlerzogene Mädchen, 22

und 27, Töchter bemittelter Fae
merZleute? Wittwe): 3043, mit
Vermögen, inigs .Besitzerinnen vi.n
Farnien und Geschäften, , wünschen
sich baldigst zu verheirathen. Kut'fts,
1015 Wells Ttr.. Ehieago, J,l..
ältcste, zuverläßigste Agentur, qe- -

eriindet 1892, vermittelt Ehen oller
Stände und Alters, arm oder reich.

Erfolg garantirt. Heirathslnstige
Personen beiderlei GvichlechtS kön-

nen sich vertrauensvoll an obiges
Institut wenden, werden ücht be-

reuen, dies gethan zu haben. Nur
chrlich denkende Personen 'bea.!,,
zu schreiben. Briefen ist 2':arte
beizulegen.
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Preis br Tageblatts:
Turch Träger, per Woche 10c
Turch die Post, per Jahr. . . .$1.00

Preis de Wochenblatt:
ÜJei strikter Vi?raudbezahlung,

per Jahr .., tzl.60
Wochenblatt erscheint TonnersiagZ.
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Nw York Office, Th Cerman New.pa-pe- r

Allianc, 45 We.l 34th St.

CffloHa, Ncl,., 2. CUobtv .1912.

Taö deutsche ttcspknst.
' Ter Plan, den Kanal zu unter
tunneln und dann Toivcr .und (5a

la!s durch eine Bahn zu verbinden,
war gleich nach seinem Auftauchen
ror etwa fünf Jahren wieder aus
der öffentlichen Tlskunwn Her
schwunden. Jelt wird er im Londo
n Standard abermals aufs Ta
pet gebracht. Der Artikelschreiber
weist dabei ausdrücklich auf die

drohende deutsche Grfahr" hin und
fuhrt aus:

Eine Niederlage zur See würde
es dem Eroberer ermöglichen, . uns

auszuhungern und zur Annahme
seiner Bedingungen wingen,
wahrend eine Eisenbahn von Frank-reic- h

nach England uns von Nah- -

rlmgsinitteltraiidporten über See
unabhängig machen würde. Sollte
unsere Niederlage sich als eine nur
zeitweilige erweisen, so würden wir
ins Reorganisation Allerer streit
kräite Zeit gewinnen, wir würden

$üse erhalten und den geeigneten
Zeitpunkt des Ueberganges zur Os
fensive wählen können, statt die

Tinge, behufs Verhinderung des

AuLhungcrns, überstürzen, zu mui- -

sen. Bei unserer ungeheuren Ueber

legenheit an Hilfsmitteln zum Aus
bessern der Schiffe, verglichen mit
Teutfchland, könnten wir die Rollen
leicht vertauschen. Ta wir es nicht

nöthig hätten, zu Anfang eines Krie
ges einen Theil unserer Seestreit
fräste zum Schutze unserer Nah
rungsmittelzufuhr ', zu detachieren,
könnten wir unsere gesammte ee

macht gegen unseren Feind
'

verein!
gen. -

Mit "Frankreich als Verbündeten
sind die '

strategischen Vortheile des

Tunnel, zur 'gegenseitigen 'Unter
stüyung zu einleuchtend, als das; sie

einer näheren Auseinandersetzung
bedürften."

Früher .hiesz es: Französisch
Blut 'und englisch kann sich redlich
nie vermischen." Jetzt träumt John
Bull von einem ewigen Bundnine
mit Marianne. Tmn ein unzählige
Millionen verzehrender Kanaltuimeb
Bau hätte keinen Sinn wenn Eng,
lanl , befürchten mühte, je wieder
mit Frankreich uneins zu werden.
Und das alles wirkt die Angst vor
dem deutiäzen Gespenst.

Tic Zkitungs-Klausc- l.

Ueber die auf das Zeitungswesen
bezügliche . Klausel der Post.Bcwil

Ich bin ein Moose und
stolz darauf,

sagt
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Edward T. Bradle.
Rkchtöanwalt, I! Paxton Block.

ES mutz einen ttruud gcbcn
für Erklärungen dieser Art von pro
miiienten Bürgern von Omaha. Je
deö Mitglied wird ein. Booster"
Warum? Weil es ein Orden ist, der
di,' Erwartungen Jener übertrifft,
die ihm beitreten.

Klassen von 15 bis 30 werden
jeden Mittwoch Abend eingeschrie- -

den. Habt Ihr irgend einen wirk-liehe- n

ttrund dafür, nicht ein Moose
zu sein?

Die Benifite sind $7.00 die Wo
che- - l 00 beim Tode. Freie ärzt- -

liche Hülfe für Mitglieder und dö
rcn Famikien. . Beiträge sind 75
Cents per Monat. Keine Assefz?

ments. Wegen weite'--- - " " ' xi
schreibe man
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Da? preiSwürdkgfle Essen bei

Peter Nxmp. Teutsche Küche. 1508
chodge Straße. 2 Stock. Mahlzei.
Ur. Cent.

PmcntamuaUu

&: A. Srurges, Patentanwalt,
46 Nrandeis Theater Bldg..

Plzone. D. 8469.
lSiKcrt (5bbt), $atanfe,it530 Tit?
Nat. Rcikck Bldg., tfllcr;
Jd. A.1864.

t Teutsche Waffen-enosseuschaf- t.
--

Vttisammlung jeden 2. und 4. Ton-Krha-

jeden Monats inl Teutschen
ays'e. Jeder, welcher iin deutschen

Heere od'er, Marine gedient hat und

ch,esll entlassen ist, kann aüfge-r.onun-

werden. ' Eintritt $1 .00
' . u,id 2Sc monatlichen Beitrag. Man

ende sich mündlich oder schriftlich

an ff. Scharto, 1913 Martha Str..
Lmaha.

Losiie pchicht Junger Mann.
.

' Tutsch-lwga- r, sucht Kost und
' Zimmer bei einer Wittwe oder

Teutsch'Ungarn.--
. Bitte zu schreiben

an John Kaudm, 1412 Harney
Zirabe. Omäba. ., :'

Wvnn Ihr , des Bersuchens müde
seid mit unfähigen . Reinigern,
libiclt Eure. Sachen nach

. Zk. C. W-o- d & So.
,A li21 Howard Strasse.
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